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Vor wort
Wie der ein mal ging ein Jahr vor über, und wir be fin den uns am En de des
Jah res 2020 – Zeit, ei ni ge Bü cher noch auf zu ar bei ten, die ich Euch an bie ten
möch te.

Die ses Jahr hat uns al len ei ne Men ge ab ver langt – doch Gott hat uns hin ‐
durch ge tra gen.

Für mich per sön lich bot die Zeit, die ich ge won nen ha be, die Ge le gen heit,
ei ni ge neue Bü cher zu er stel len. Gleich zei tig über ar bei te ich vie le der al ten
Bü cher, sei es, um Feh ler zu be he ben oder neue In hal te hin zu zu fü gen. Zu ‐
nächst möch te ich die be ste hen den Au to ren bü cher be ar bei ten, da nach sol len
dann die Bü cher zum Kir chen jahr, die An dachts bü cher und 1-2 neue Rei hen
ak tu a li siert wer den.

Viel leicht hat aber auch der ei ne oder die an de re Lust, mit zu ma chen und
neue Bü cher zu er stel len – sprecht mich ein fach an.

Euch al len wün sche ich Got tes rei chen Se gen und dass Ihr für Euch in ter es ‐
san te Tex te hier fin det. Für An re gun gen bin ich im mer dank bar.

Gruß & Se gen,

An dre as



2

Ka te chis mus
1528

Ca te chis mus, Das ist Vn ter richt zum Christ li chen Glau ben wie man die ju ‐
gent le ren vnd zie hen sol, in frag weyß vnd ant wort ge stelt. Item, Et li che
Christ li che Collec ten oder ge bet für ge mey nes an li gen der Chris ten heyt.
Nurem berg 1528.

Frag. Was bist du?
Ant wort. Ich byn ein Chris ten mensch vnd eyn kindt Got tes.

Frag.Wo her wayst du das?
Ant wort. Aus dem wayß ichs/ das ich dem wort Got tes glaub/ vnd auch ge ‐
taufft bin in dem na men Chris ti.

Frag. Was glaubst du?
Ant wort. Ich glaub in Gott va ter al mech ti gen/ schöpf fer hy mels vnd der er ‐
den/ Vnd in Je sum Chris tum sei nen ey ni gen sun vn sern herrn/ der emp fan ‐
gen ist von dem hey li gen geyst/ Ge po ren aus der jun ck fra wen Ma ria/ ge lit ‐
ten vn ter Pon tio Pi la to/ ge creut zi get ge stor ben vnd be gra ben. Abstig zu der
hell am drit ten tag wi der auff stund von den tod ten. Auf fur gehn hy mel/
sitzt zu der rech ten Gots des al mech ti gen va ters von dan nen er künf f tig ist
zu rich ten die le ben di gen vnd die tod ten. Ich glaub in den hey li gen geyst/
ein hey li ge Christ li che kir chen/ ge mein schafft der hey li gen/ ver ge bung der
sünd/ auf er ste hung des fleyschs/ vnd ein ewigs le ben.

Von den Ar � ckeln des Christ li chen Glau bens.

Frag. Was ver stee stu bey sol cher be kandt nus dey nes glau bens/ vnd was
hayst/ Ich glaub in Got va ter al mech ti gen/ schöpf fer hy mels vnd der er den?
Ant wort. Es hayßt/ Ich set ze mey nes hert zen ver tra wen vnd zu u er sicht al ‐
lein in den al mech ti gen/ le ben di gen Got/ der al ler ding mech tig ist/ der al ler
glau bi gen va ter ist/ der hy mel vnd er den er schaf fen hat/ erhelt vnd re giert.
Ich ver laß mich mit mei nem hert zen auff kein crea tur/ werck noch ver dienst
got der herr ist al lein mein hilf/ trost vnd se lig keit.



3

Frag. Was hayst dann/ ICh glaub in Je sum Christ sei nen ey ni gen son?
Ant wort. Es haist/ Ich ver laß mich auch mit gant zem hert zen/ auff den ey ni ‐
gen ewi gen na tür li chen son gots/ der des va ters weiß heit vnd wort ist/ durch
den der va ter al le ding er schaf fen hat vnd gu ber nirt/ der mit dem va ter eyns/
vnd gley cher Got vnd herr ist.

Frag. Was haist dann dz nach fol gig/ der emp fan gen ist von dem hei li gen
geist/ Ge po ren auß Ma ria der jun ck frau en?
Ant wort. Ich glaub das der sel big vn ser Herr Je sus Chris tus nicht aus fleisch
vnd blut emp fan gen sey/ wie die Adams kin der/ son der aus dem hei li gen
geist/ wie durch den en gel Ga bri el Ma rie zu uor ver spro chen war vnd im
glau ben des sel bi gen worts/ vnd der ver heis sung Got tes/ ward sie schwan ‐
ger/ ge par vn sern Mes si am vnd hei land rei ne jun ck fraw/ aus der al mech ti ‐
gen krafft Got tes him li schen va ters on zut hun al ler men schen.

Frag. Was ist dan das man spricht Ge li ten ge stor ben vnd be gra ben?
Ant wort. Wir we ren all zu mal ewig lich ver lo ren/ Wo Chris tus nit für vns
ge stor ben wer. Er ist von vn sert we gen mensch wor den/ für vns hat er ge li ‐
ten/ für vn ser sünd ist er ge stor ben/ vn ser schuld hat er be zalt/ vnd mit sei ‐
nem todt vns er löst von dem ewi gen todt/ Ist vor vn sert we gen in die hell
ge sti gen hat ge li ten vnd emp fun den die schmert zen des todts/ ist be gra ben
als ein tod ter/ al les vns zu gut.

Frag. Was haist/ Er ist wi de r umb er stan den am drit ten tag?
Ant wort. Er hat den todt ge wal tig lich aus ey g ner göt li cher krafft vber wun ‐
den/ vnd be weist mit sei ner herr li chen auf fer ste hung/ das er ein herr sey des
le bens vnd des todts vnd wa rer son Got tes.

Frag. Was ver steest bey dem ar ti kel. Er ist auff ge fa ren gehn hi mel/ sitzt zu
der rech ten got des al mech ti gen va ters?
Ant wort. Er hat mit di ser sei ner auff art der welt of fen ba ret sein her li che go ‐
t heit/ das er gwal tig sey imm hi mel vnd auf er den/ al le ding vn ter wor fen nit
min der sey denn der va ter/ glei cher eh ren glo ri her li ck eit/ ge walt vnd
macht/ denn das hayst zur ge rech ten Got tes sit ze.

Frag. Was hayst/ Von dan nen er zu künf f tig ist rc.
Ant wort. Eben der Chris tus in was her li ck eit er hin auf ist ge fa ren/ vnd sitzt
in glei chem ge walt vnd re gi ment mit sei nem hym li schen va ter/ al so auch
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wirt er wi de r umb er schei nen am end der welt/ zu rich ten le ben dig und todt/
glau big vnd vn glau big/ Hay den vnd Ju den/ vnd al le völ cker der er den.

Frag. Was hayst/ Ich glaub in hey li gen geyst
Ant wort. Es hayst/ Ich glaub vnd ver laß mich auff den hey li gen geyst/ der
Got tes krafft ist/ vnd mit dem vat ter vnd sun ein Got/ der vns er leucht/ tröst/
le ret vnd ster ckt/ das ist/ der Got tes wort vnd werck in vns le ben dig vnd
kreff tig macht/ der vns in trüb sal/ not vnd angst bey wo net vnd trös tet.

Frag. Wz haist die Christ li che Kir chen vnd ge mein schafft der hey li gen?
Ant wort. Ich glaub/ dz der sel big geyst Got tes al le au ße r welte kin der Got tes
in ei nen glau ben vnd ge mein/ durch die pre dig des wort got tes ha be bracht/
vnd die sel bi gen kin der Got tes heys sen die Christ lich kirch/ de ren grundt
vnd fun da ment ist Chris tus mit sei nem wort/ die sind ein le ben di ger tem pel
Got tes/ in de nen der herr selbs wo net/ vnd ist jr va ter/ herr/ breut gam vnd
haupt/ dar umb sie ge mein schafft ha ben an al len sei nen gü tern/ sind sei ne
er ben vnd mit er ben Chris ti/ dar umb sie heys sen ge meyn schafft der hey li ‐
gen/ das al le gü ter got tes/ in en nach got tes zu sa gun gen ge mein sind.

Frag. Was hayst ab laß der sün de?
Ant wort. Es hayst/ das wir al le durch Je sum Chris tum/ so wir an jn glau ben/
ver ge bung vn ser sünd ha ben/ wel cher ab laß vns durch Eu an ge li um ver hays ‐
sen vnd ver kün det wirt/ vnd kumpt nicht aus gelt oder vn serm ver dienst/
son der aus gna den vnd barm hert zig keit Got tes in Chris to vns ver spro chen.
Dar umb wer mit fes tem glau ben dem Eu an ge lio an hangt/ der hat ver ge bung
al ler sei ner sünd.

Frag. Was hayst auf fer ste hung des fleyschs?
Ant wort. Ich glaub/ das ich eben mit dem leyb/ den ich hie trag der yetz
sterb lich ist/ am Jüngs ten tag wer wi de r umb er weckt durch Got tes stymm/
wie Chris tus zu uor er stan den ist von tod ten.

Frag. Was ist denn/ vnd ein ewigs le ben?
Ant wort. Ich glaub vnd wayß aus göt li cher gschrifft das nach di sem elen den
ver gen ck li chen le ben/ ist ein her li ches/ se li ges/ ewi ges le ben/ wel ches al le
glau bi gen vnd au ße r wel ten Got tes mit Chris to wer den se ligk lich be sit zen in
ewig keit.
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Von den ze hen Ge po ten

Frag. Was soll eyn glau bi ger mensch thun?
Ant wort. Er sol recht thun/ vnd das vn recht las sen.

Frag. Was ist dann recht vnd vn recht?
Ant wort. Recht ist/ was Got recht vnd gut heyst/ aber vn recht vnd sünd ist/
was Got ver peut/ vnd das findt man nyn dert bes ser/ dann in den ze hen ge ‐
po ten Got tes.

Frag. Wel ches sind die ze hen ge pot?
Ant wort. Das erst/ Du solt nicht fremb de Göt ter ha ben.

Frag. Was sind fremb de Göt ter?
Ant wort. Al les dar auff man sich ver lest/ vnd ver hofft dar durch frumm vnd
se lig zu wer den aus sert halb dem ey ni gen Gott. Es seyen hey li gen/ gu te
werck/ oder an de re crea tur.

Frag. Was hayst denn/ Du solt nicht fremb de Göt ter ha ben?
Ant wort. Du solt glau ben in ey nen Got.

Frag. Was ists/ Du solt glau ben an ey nen Gott?
Ant wort. Du solt dein ey ni ge hoff nung vnd ver tra wen al lein in Got set zen/
ihn von gant zem hert zen lie ben/ forch ten/ su chen/ vnd vor au gen ha ben/
man gelt dir et was an leyb oder an seel/ so sol tu al lein zu jm zu flucht ha ben/
jn an ruf fen/ hilff/ trost vnd seli ck eit bey jm su chen/ dann er spricht selbs/
Ich bin der herr dein got.

Frag. Wie hayst dz an der ge pot?
Ant wort. Du solt den na men des herrn deyns Got tes nicht ver geb lich fü ren.

Frag. Was hayst/ Du solt den na men des herrn deyns gots nit ver geb lich fü ‐
ren?
Ant wort. Du solt den na men Got tes nit miß brau chen/ Nichts wi der got tes
na men/ wort vnd be felch für ne men/ le ren oder an rich ten/ nit vn christ lich
vnd er ger lich le ben/ aus leycht fer tig keit/ bö ser ge won heit vnd freu en lich nit
schwe ren/ son der ein frum mes er bars stils le ben fü ren/ Got tes na men in al ‐
len nö ten an rüf fen/ den sel bi gen in glück vnd vn glück be ken nen vnd lo ben/
denn Got wirt den nit vn schul dig hal ten/ der sei nen na men ver geb lich fü ret.
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Frag. Welchs ist das drit ge pot?
Ant wort. Du solt den sab bath oder feyr tag hey li gen.

Frag. Was hayst/ Du solt den feyr tag hey li gen?
Ant wort. Du solt von al len fleysch li chen vnd sünd li chen wer cken fey ren
vnd ru wen/ nichts von dir selbs an fa hen/ son der Got den herrn in dir las sen
wir cken/ sei nem wort ge hor chen/ jm die nen/ das ist der recht geist lich feyr ‐
tag des Chris ten volcks.

Frag. Wie hayst das vierd ge pot?
Ant wort. Du solt va ter vnd mut ter eh ren/ auff das dirs wol gee vnd lang le ‐
best auff er den.

Frag. Was hayst/ Du solt va ter vnd mu ter eh ren?
Ant wort. Du solt wis sen, das va ter vnd mu ter dir von Got ge ben sind/ vnd
deß hal ben jh nen zucht vnd eh re er zay gen/ jnen fol gen/ vn tert he nig/ wil lig
vnd ge hor sam sein/ in liebs vnd guts thun/ wie sie dir gethan ha ben/ Sie
nee ren vnd für sie im al ter sor gen/ so wirt dir got dein le ben fris ten.

Frag. Wie hayst das fünf ft?
Ant wort. Du solt nit tod ten.

Frag. Was haist du solt nit tod ten?
Ant wort. Du solt nit zur nen noch rach be gern/ kein neyd vnd haß tra gen/
nie mand ver ach ten vnd vbel nach re den/ nie mand we der mit rad noch tadt
er wur gen/ son der frid lich vnd freind lich mit yder man sein.

Frag. Wie hayst das sechst?
Ant wort. Du solt nit ehe bre chen.

Frag. Was haist du solt nit ehe bre chen?
Ant wort. Du solt kk ein schant bar vn zuch tigs wort/ zey chen ge bert noch
werck vben/ vor al ler vn rei nig keit dich ent hal ten/ keusch in al len din gen
sein.

Frag. Wie haist das si bend?
Ant wort. Du solt nit ste len.
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Frag. Was hayst/ Du solt nit ste len?
Ant wort. Du solt nie mand das sein ne men/ noch ver for tay len im han del mit
fal scher maß/ elen/ ge wicht/ vnd al len/ da mit dein nechs ter vber nu men mag
wer den/ dich des dei nen be nü gen las sen/ Got kan dich wol on dei nes nechs ‐
ten scha den er nee ren.

Frag. Wie hayst das acht?
Ant wort. Du solt nicht fal sche zeug nus ge ben.

Frag. Was hayst/ Du solt nicht fal sche zeug nus ge ben?
Ant wort. Du solt die lau ter war heyt re den/ vnd nicht lie gen wi der dei nen
nechs ten/ we der vor ge richt noch sunst.

Frag. Wel ches ist das neundt?
Ant wort. Du solt dich nicht ge lus ten las sen dey nes nechs ten weybs.

Frag. Was hayst/ Du solt dich nicht ge lus ten las sen dey nes nechs ten weyb?
Ant wort. Du solt nit vn rey ne be gir vnd lust ha ben ge gen eyns an dern weib
vnd dir ein eiy gen ge ma hel ne men/ vnd der sel bi gen dich be nü gen las sen.

Frag. Wie hayst das ze hend ge pot?
Ant wort. Du solt dich nicht ge lus ten las sen dei nes nechs ten hauß noch guts.

Frag. Was hayst/ Du solt dich nicht ge lus ten las sen dey nes nechs ten hauß
noch guts?
Ant wort. Du solt nicht geyt zig sein/ vnd ei nem yeg li chen gün nen was jm
Got gün net/ Ab eyns an dern glück nicht ver drieß ha ben/ deyns glücks dich
be nü gen las sen.

Frag. Mag auch der mensch die ge pot Got tes von jm selbs aus ay g nem ver ‐
mü gen hal ten?
Ant wort. Der mensch ver mag nichts on got tes hilff.

Frag. Wie sol ihm aber der mensch thun?
Ant wort. Er mus zu uor frumm vnd ein gu ter baum wer den/ denn der ers ten
ge purt hal b en vom Adam her/ sein wir arm sün der/ kin der des zorns/ eyn
bö ser baum/ vnd ver mü gen aus vns sel ber nichts dann vn recht thun.
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Frag. Wie wirt man aber frumb?
Ant wort. Got macht al lein frumb vnd ge recht/ Wenn der mensch dz Eu an ‐
ge li on von Chris to hö ret/ vnd glaubt an in/ so macht in der sel big glaub
frumb vnd ge recht.

Frag. Wie ge het das zu?
Ant wort. Je sus Christun der war haff tig sun Got tes/ ist al lein der bi der man
auff er den/ durch den wir frumb wer den. Er ist vn ser weyß heit/ ge rech ti ck ‐
eit/ hey li gung/ vnd seli ck eit/ von sei ner fül le emp fahen wir al le die ge rech ‐
tig keit. Wer sich auff in ver lest mit gant zem hert zen vnd fes tem glau ben der
wirt auch frumd.

Frag. Was haist glau ben?
Ant wort. Glau ben in got ha syt ver tra wen vnd mit hertz/ syn vnd mut sich
auff Got ver las sen/ sei nem wort steyff an han gen vnd dar an nit zwey feln all
sein da tum vnd zu u er sicht auff Got stel len/ Vnd der glaub ist nichts an ders
denn ein zu u er sicht auff Got tes ver hays sung.

Frag. Wa rauff steet vnd gründt sich der glaub?
Ant wort. Er gründt vnd ver lest sich al lein auff Got tes wort/ vnd on das sel ‐
big kan der glaub in nö ten nicht bes tan. Chris tus Je sus vnd sein wort ist das
fun da ment vnd der felß/ dar auff der glaub steet.

Frag. Kumbt aber der glaub all we gen aus dem ge hör an Got tes wort?
Ant wort. Der ge meyn ord nung nach/ so kumpt der glaub al leyn aus dem ge ‐
hör oder Pre dig des wort Got tes/ wie Pau lus Ro ma. x. mel det/ durch mit ‐
wir ckung der ge nad Got tes.

Frag. Wie er lan get man aber die ge nad Got tes?
Ant wort. Mit dem em si gen ge pet/ durch vn sern her ren Je sum Chris tum,
dann er hat selbs ge sagt/ Was jhr den vat ter byt tet in mey nem na men/ das
wirt er euch ge wiß lich ge ben.

Frag. wie sol man bet ten vnd was ist das recht ge pett?
Ant wort. Ich waiß keyn bes sers ge pet/ denn das vn ser mais ter vnd se lig ma ‐
cher selbs ge ler net hat.

Frag. Wye hays te?
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Von dem Va ter vn ser.

Ant wort. Va ter vn ser der du bist im hi mel/ ge hey li get werd dein na me/ zu ‐
kumm dein reich/ dein will ge sche he auf er den wie jmm hi mel. Vn ser teg ‐
lich brodt gib vns heut. Vnd ver gib vns vn se re schuld als wir ver ge ben vn ‐
sern schul di gern/ vnd für vns nit in ver su chung/ Son der er lö se vns vom übel/
denn dein ist das reich vnd die kraft vnd die herr li ck eit in ewig keit Amen.

Frag. Was be gert man jmm va ter vn ser?
Ant wort. Das Va ter vn ser hat si ben bit te nach ein an der.

Frag. Was ist/ Va ter vn ser der du bist imm hy mel/ ists auch ein ge pet?
Ant wort. Nein, es ist nur ein lob vnd ti tel Go tes/ da mit wir be ken nen/ dz
der al mech tig Got vn ser va ter sey/ vnd wir sei ne lie be kin der. ER imm hi ‐
mel hi me lisch jn freud vnd eh ren on al len trüb sal/ schmert zen/ layd vnd
sterbli ck eit. Wir auff er den ir disch in laid vnd schmert zen/ mit wi der wer ti ‐
ck eit elend vnd jamer vmb ge ben/ vnd sterb lich.

Frag. Was bitt man denn in dem ers ten stuck so man spricht/ Ge hey li get
werd dein nam.
Ant wort. Wir bit ten das der nam got tes nit ge schen det vnd ge les tert wer de
durch falsch leer vnd pre dig oder durch vn ser sünd lichs bö ses le ben son der
das wir hei lig wer den/ vnd ein frum mes christ lichs le ben fü ren/ sei nen na ‐
men lo ben vnd prei sen in all vn serm thun vnd las sen.

Frag. Was bitt man in dem an dern stuck/ so man spricht/ zu kumm dein
reich?
Ant wort. Wir be gern dz vns got sei nen geist geb/ vnd setz vns auß dem
reich der fins ter nuß/ in das reich des liechts/ sein hey ligs wort of fen bar/ vnd
ein rech ten fes ten bes ten di gen glau ben in in/ dz er vns regir vnd bey vns
wo ne vnd nym mer ver las se.

Frag. Was be gert man im drit ten/ so man bet tet/ Deyn will ge sche he etc.
Ant wort. Weyl das fleysch ym mer das sein sucht/ vnd strebt wi der Gott/ so
bit ten wir/ das Got mit vns ma che nach sei nem wol ge fal len/ vnd das wir
sey nen wil len thun hie auff er den/ wie al le En gel im hy mel sei nen Göt li ‐
chen wil len er fül len/ vnd das wir nicht er fun den wer den vn ge hor sa me kin ‐
der/ die sei nem wort vnd wil len wi der stre ben.
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Frag. Was ist denn das für ein bit te/ so wir spre chen/ Gib vns vn ser teg lich
brod?
Ant wort. Wir bit ten vmb zeyt li che na rung/ wie wir zu uor vmb geyst li che
gü ter/ vmb sein na men/ reych vnd wil len ge pe ten ha ben/ al so bit ten wir hie
vmb al le leyb li che not dürfft/ das vns Got vn ser vat ter ver sor gen wöl mit vn ‐
ser teg li chen na rung/ es sen vnd trin cken/ klay der/ vnd wes wir be dürf fen.
Wir bit ten auch für vn ser öber keit/ das wir im frid vn ser brodt ge nies sen.

Frag. Was hayst dann das fünf ft/ Ver gib vns vn ser schuldt?
Ant wort. Wir bit ten/ das Gott vn ser va ter vns al le vn se re sünd/ mis sethat
vnd vber tret tung wöl ver ge ben/ denn wir in sün den emp fan gen vnd geporn/
für vnd für Got tes zorn mit vn serm sünd li chen le ben ver die nen/ das er sol ‐
che nit straff nach sei ner stren ge/ son der aus barm hert zig keit nach las se/
schenck vnd ver zei he. Wie wir auch mit wil len vn serm nechs ten nach las ‐
sen/ ver ge ben/ vnd schen cken al les war mit sie vns be lay di get ha ben.

Frag. Was bet tet man im sechs ten/ so man spricht/ Für vns nicht in ver su ‐
chung.
Ant wort. Wir bit ten das Got dem Teuf fel nit ge walt vber vns ge be/ das er
vns in ver su chung/ yr thumb/ vn glau ben/ ver zweyf lung fü ren vnd darynn
ver sin cken laß/ son der gne digk lich vns bey ste he vnd halt/ das wir im glau ‐
ben ver har ren biß in das endt.

Frag. Was ist denn das si bendt für ein bit te/ ER lö se vns von al lem vbel?
Ant wort. Wir bit ten/ das vns got vn ser va ter barm hert zigk lich wöl er le di gen
von al lem scha den vnd vn glück/ geyst lich vnd zeyt lich/ für nem lich vor dem
bö sen lay di gen Teuf fel/ der vns tag vnd nacht nachs telt/ vnd ein böß wicht
ist/ja ein brunn al les bö sen vnd vbels.

Frag. Was ist dann der zu satz/ Wenn deyn ist das reych vnd die krafft vnd
die her lig keit in ewig keyt?
Ant wort. Es ist ein kurt ze summ vnd be gryff des gant zen ge pets. Dein ist
das reych/ heyßt/ Du bist der recht herr/ kö nig vnd kay ser/ vnd wir sein dein
volck/ vn ter dei nem scep ter vnd ge walt. Dar nach dein ist die krafft/ hayst/
Du bist ge wal tig vnd mech tig/ ver magst vns zu helf fen/ schüt zen vnd
schier men/ vnd ge ben dei nen kin dern/ war umb sie dich bit ten. Aber dein ist
die her lig keyt/ ist als vil ge sagt/ Du bist al lain der herr/ vnd seyn dir hy mel
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vnd er den vn ter worf fen/ dir ge hört al lain das lob vnd preyß von nun an bis
in ewig keit. Amen hayst/ das ge sche he oder wer de war.

Von dem Ge satz vnd Eu an ge lio

Frag. Was ist das Ge satz?
Ant wort. Es ist Got tes ge pot darynn der Herr vns das böß ver peut/ vnd for ‐
dert guts von vns/ oder ist ein gött li cher spie gel vns sün dern ge ge ben/ das
wir vns daryn nen be se hen vnd er ken nen/ was wir für leu te seyen/ vnd was
wir fur man gel ha ben.

Frag. Macht auch das ge satz frumb und se lig.
Ant wort. Als we nig der spie gel den men schen schön vnd rayn macht/ al so
we nig macht auch das ge satz frumb vnd se lig. Denn es er for dert wol die ge ‐
rech ti ck eit von vns/ aber es gibt vnd raycht nicht das ver mü gen.

Frag. War umb hat denn Got das ge satz oder ge pot ge ben/ so es nicht ge ‐
recht macht.
Ant wort. Das es vns an zey ge vn ser schwacheit/ ze nich tig keit/ sünd/ las ter
vnd ver ma le deyung/ das wir vns selbs wol er ken nen/ wie nichts guts in vns
sey/ vnd wir on al le ge rech tig keit vnd frümb keit gantz ent wicht sein. Denn
we ren wir zu ur frumb/ so dürfft vns Got nicht hays sen frumb sein.

Frag. Was hilfft denn die er kant nus des ge setzs vnd der sün den? macht sie
mich frumb vnd rayn von sün den?
Ant wort. Nein, sie rey nigt auch nicht/ gibt aber vr sach/ das ich zu Chris to
dem Her ren schrey vnd lauff vmb hilff/ das er mich auch frumb vnd ge recht
ma che. Der spie gel wescht vnd rey nigt kei nem das vnsau ber an ge sicht/ aber
er gibt ei nem vr sach/ das er rey ni gung beym was ser oder an derß wo su che.
Al so dringt mich das ge setz vnd er kant nus mei ner sünd auff Chris tum/ als
zu dem artzt vnd brun nen al les hayls vnd ge rech ti ck eit/ der nimpt die sünd
hin weck/ vnd nicht das ge setz oder mei ne werck. Dann Chris tus ist vns ge ‐
macht von Gott zur weyß heit vnd zur ge rech tig keit/ vnd zur hey li gung/ vnd
zur er lö sung. Dz gsatz ist vn ser zucht mais ter auf Chris tum.

Frag. Hat aber das ge satz sunst kein ampt?
Ant wort. Ja es dre wet vns den fluch vnd den todt/ we ret der hand/ vnd helt
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vns bey bur ger li cher zucht vnd fridt/ das wir nie mand be sche di gen aus
forcht der straff vnd peyn.

Frag. Was ist dann das Eu an ge li um?
Ant wort. Es ist ei ne krafft Got tes die da se lig macht/ al le die dar an glau ben.
Es ver heyßt vns eyn gne di gen Got/ ver kündt vns ver ge bung der sündt/ vnd
das ewig le ben in Chris to dem her ren.

Frag. Macht aber das Eu an ge li um frumb vnd se lig?
Ant wort. Ja es ver spricht vns al le gü ter Got tes. Das Chris tus vn ser ay gen
sey/ für vn ser sünd ge stor ben/ vnd vmb vn ser ge rech tig keit wil len wi de r ‐
umb er stan den. Ha ben wir Chris tum/ so ha ben wir ver ge bung der sünd/ ge ‐
rech ti ckeyt vnd ewi gen se gen.

Frag. Wie wirt got tes ge rech tig keit vn ser?
Ant wort. Durch das Eu an ge li um vnd die Sa cra ment des Tauffs vnd leybs
vnd bluts Chris ti/ denn in disen wirts vns an ge po ten vnd mit talyt so wir an ‐
ders glau ben.

Von dem Tauff.

Frag. Was ist der Tauff?
Ant wort. Er ist ein bad der wi der ge purt vnd ein ein tau chung inß was ser von
Chris to ein ge setzt?

Frag. War zu ist sie nutz?
Ant wort. Das wir wis sen/ das wir Chris to ein ge leybt vnd eyn ge pflantzt
sein/ vnd ha ben ver ge bung der sün den. Das Got vn ser gü ti ger va ter sein
wöl/ vnd wir sein lie be kin der.

Frag. Waraus way stu das?
Ant wort. Aus dem wort des Her ren/ der spricht/ Ge et hin ler net al le völ ‐
cker/ vnd tauf fet sie in dem na men des va ters/ vnd des sons/ vnd des hey li ‐
gen geysts. Wer glaubt vnd ge taufft wirt/ der wirt se lig. In disen wor ten si he
ich/ das mir der tauff von nö ten vnd nütz lich ist/ von we gen Got tes ein set ‐
zung/ wort vnd zu sa gen.

Frag. Was ge hört zu ey ner rech ten tauff?
Ant wort. Erst lich ge hört des Her ren wort dar zu da er die tauff ein ge set zet/
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das ich wayß/ das die tauff jm wol ge felt/ vnd er sie selbs bes te ti get hat.

Frag. Was ge hört mer dar zu?
Ant wort. Auff das wort der ein set zung vnd ver hays sung Got tes/ ge hört ein
fes ter vn wan ckel mü ti ger ge laub vnd ver tra wung/ das ich die ver heys sung
ins hertz fas se/ vnd mich dar auff ver las se.

Frag. Ge hört zu der ver heys sung vnd glau ben nichts mehr?
Ant wort. Dar nach so emp fahe ich den tauff des was sers/ als ein Si gil der
ge rech tig keit/ nach sei nem beu elch/ im glau ben vnd ver tra wen/ vnd zweyf ‐
fel nicht/ Got ge be mir was er ver spro chen hat.

Frag. So hö re ich/ das drey ding zum tauff ge hö ren/ nem lich das wort Got ‐
tes/ der glaub vnd das eus ser lich emp fahen oder zay chen.
Ant wort. Zu ei nem yeg li chen sa cra ment ge hö ren di se drey stuck/ Am ers ‐
ten/ Got tes eyn set zung/ wort oder ver heys sen/ Dar auff ge hört das eus ser lich
werck oder zey chen Vnd zum drit ten/ der glaub der fas set das wort und das
werck zu sa men.

Frag. Ist auch der tauff nütz lich on die zwey wort vnd glau ben?
Ant wort. Nein/ Es heyst auch kein tauff/ es hab denn die drey stuck beyein ‐
an der/ vnd mag keyns von dem an dern ge schay den sein. Sa cra ment on wort
vnd glau ben / sein kein nütz/ vnd das ist ein rech ter tauff/ wo wort/ glau ben/
vnd was ser zu sa men wer den ver faßt/ wie sie Chris tus zu sa men setzt.

Frag. Wem sol man den Tauff mit tay len?
Ant wort. Al len die in Got tes reych ge hö ren/ denn ein die ner Got tes kan jn
nie mand mit fueg vnd recht ab schla hen/ dann al lein de nen/ die of fent lich
mit der that dem wort Got tes wi der stre ben.

Frag. Mag man auch die kin der tauf fen/ die weyl sie we der ver nunf ft noch
glau ben ha ben?
Ant wort. Die kin der ge hö ren gleych als wol vn ter das volck got tes als die
al ten/ Yh nen ist das reych der hy mel als wol ver hays sen/ als den al ten/ so
kan jhn Got als wol den glau ben ge ben/ als den al ten. Die weyl der glaub ein
ga be gots ist/ dar umb so kan man jn den tauff mit kei nem rehct ab schla hen.
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Frag. Wor aus way stu das?
Ant wort. Chris tus schleußt die kin der nicht aus vom hy mel reich/ son der
heyßt sie zu jm brin gen. Dar umb kün den wir jn den tauff auch nicht we ren.
Vnd im ge setz must man die kin der be schnei den. Die weil nun die tauff an
der be sch ney dung stat ku men ist/ wie aus Pau lo/ Co loß. ii. er ler net wirt/ so
ge hört die tauff den kin dern als wol zu/ als den al ten. Ge hö ren sie vn ter die
ver heys sung Got tes/ so sol man jh nen auch das eus ser lich werck nicht ab ‐
schla hen.

Frag. Was ists dann von nö ten/ das mans mit teut scher sprach thu?
Ant wort. Es ge schicht dar umb/ das die geu at tern vnd an de re zu hö rer kün ‐
den ver steen den tref fen li chen han del vnd wer cke Got tes/ vnd al so mit dem
pries ter Got den va ter ernst lich an ruf fen/ fle hen/ vnd bit ten dem kind vmb
ein war haff ti gen bes ten di gen glau ben/ das Got be se li gen vnd be gna den wöl
mit sei nem göt li chen geyst/ das ein frum mer Christ aus ihm wer den müg.

Frag. Künd solchs ge pet nicht auch ge sche hen wenn man gleich la tei nisch
tauf fet?
Ant wort. Pau lus will/ das man in der ge meyn Got tes mit ge mey ner sprach
han del/ das ye der man ver ste he. So nüt zet vnd die net Teut sche sprach vns
teut schen vil mehr/ denn eyn an de re fremb de sprach/ die wir nicht ver steen.
So ist noch ein an de re vr sach auch ver han den.

Frag. Was ist die sel big vr sach.
Ant wort. Das die an dern Chris ten ihres tauffs eryn nert wer den/ vnd ge den ‐
cken Got tes bund vnd zu sa gen/ vnd was sie Got jhrem her ren im tauff ge ‐
lobt ha ben. Das sie dem teuf fel vnd sei nem we sen wi der sagt ha ben/ vnd der
sündt nicht mehr wöl len die nen son der der ge rech tig keit/ Sol chen bund vnd
ge lübd sol len sie Got hal ten, vnd ste tig der sünd/ welt/ todt/ teu fel/ hell wi ‐
der standt thun/ dem fleysch sein zaum vnd mut wil len nit zu lang las sen/
son der vn ter Got tes ge hör sam fü ren. Vnd weyl man das Eu an ge li on mit
teut scher sprach pre digt/ ists bil lich/ das man auch die Sa cra ment in der sel ‐
bi gen sprach auß tay le vnd han del/ denn es ge hört das Eu an ge li um zu den
sa cra men ten.

Frag. Was hay stu die sa cra ment?
Ant wort. Dem ge mey nen brauch nach hays sen wir Chris ten Sa cra ment ein
zey chen oder si gil göt li cher ver hays sung/ bey dem vns ver ge bung der sünd
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vnd Got tes ge nad ver spro chen ist. Als der tauff ein Sa cra ment ist/ dar umb/
das Chris tus ver ge bung der sün den bey sol chem eus ser li chen werck zu sagt/
so mans im glau ben emp fe het.

Von dem Sa cra ment des leybs vnd bluts Chris �.

Wie wol wir nicht le ren/ das die kin der zum Sa cra ment sol len ge hen/ biß sie
sich selbs pro bie ren kün den/ vnd den leyb des herrn vn ter schay den nach der
leer Pau li .i. Co rinth. xi. so wöl len wir den nocht von dem sa cra ment ein we ‐
nig set zen/ der eyn fel ti gen Pries ter vnd layen hal b en/ das sie auch ein vn ter ‐
richt ha ben.

Frag. Was ist denn das Sa cra ment des leybs vnd bluts Chris tiEs ist ein hayl ‐
sa mes abent mal/ dar zu vns ar me sün der Chris tus be rufft vnd ledt/ vnd gib
vns sein leyb vnd blut zu es sen vnd trin cken.

Frag. Wer ge hört zum abent mal Chris ti?
Ant wort. Al le die zum Eu an ge lio ge hö ren/ denn im Eu an ge lio wirt ver kündt
ver ge bung der sünd in ge meyn/ Aber im sa cra ment emp fe het ein yeg li cher
Christ für sich selbs/ denn so ich emp fahe den leyb vnd blut Chris ti/ be ken ‐
ne ich dar mit/ das ich de ro ei ner bin/ für den Chris tus am creutz ge stor ben
sey/ das sein ge rech ti ck eit mein sey/ vnd ich der er ben ei ner/ den er sein
hey ligs ewigs tes ta ment be schay den hat.

Frag. Wel ches sind hie die be schayd ne gü ter oder das tes ta ment?
Ant wort. Er hat al len glau bi gen ver hays sen ver ge bung der sünd/ vnd das
ewi ge le ben/ des zu ei nem si gel vnd wa re bes te ti gung/ gibt er sei nen leyb
zur speyß/ sein blut zu ey nem tranck/ wie dann sein ey ge ne wort im abent ‐
mal auß wey sen.

Frag. Wie lau ten sei ne wort?
Ant wort. Vn ser Herr Jhe sus Christ/ in der nacht/ da er ver r ha ten wardt/ na ‐
me er das brodt/ dancket/ vnd brachs/ vnd gabs sey nen jun gern/ vnd sprach/
Ne met/ es set/ das ist mein leyb der für euch ge ben wirt solchs thut/ so offt
jhrs thut zu mei nem ge decht nus.

Des sel ben gley chen auch den kelch nach dem abent mal/ vnd sprach/ Ne met
hin vnd trin ckt all dar aus/ das ist der kelch ein new tes ta ment/ mit mey nem

https://glaubensstimme.de/doku.php?id=autoren:r:rurer:christies
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blut/ das für euch ver gos sen wirt zur ver ge bung der sün den/ solchs thut/ so
offt ihrs trin ckt/ zu mei nem ge decht nuß. Hie hö ren wir/ das er sei nen leyb
im brodt dar reicht zu es sen/ vnd sein blut im kelch gibt zu trin cken.

Frag. Was sol man mehr thun bey di sem abent mal?
Ant wort. Man sol den leib Chris ti es sen/ vnd das blut trin cken zu sei ner ge ‐
decht nus.

Frag. Was ist denn sein ge decht nus?
Ant wort. Pau lus sagts zun Co rint hi ern/ so offt jhr von di sem brodt es set/
vnd von di sem kelch trin ckt/ solt jhr des herrn todt ver kün di gen/ biß das er
kumpt. Die ge decht nus ist/ das wir zu erst die grös se vn ser sünd vnd mis ‐
sethat er ken nen/ die keyn mensch hat kün nen ver sö nen/ wir wa ren all ver ‐
flucht/ dz Got tes sun selbs für vns must ley den/ vnd von dem fluch vns er ‐
ret ten/ die schuld be za len/ Dar nach sol len wir ge den cken der vnauß spech li ‐
chen gü ter/ die wir durch Chris tum ha ben emp fan gen/ die sol len wir pre di ‐
gen/ prey sen vnd ver kün den/ das Got al le zeyt die eh re hab/ von nun an biß
in ewig keit.

Frag. Was ge hört mehr da zu?
Ant wort. Glaub vnd lieb/ Das ich durch den glau ben auff Got vnd sein wort
se he/ vnd mit der lie be dem nechs ten die ne/ helff/ rat he vnd ver zey he/ wie
mir Got ge holf fen vnd ver zi hen hat.

Frag. Glaub stu auch das Chris tus leyb vnd blut im abent mal gees sen vnd
ge trun cken wer de?
Ant wort. Ich glaub war haff tig/ das das brodt sey der leyb Chris ti/ vnd der
kelch das blut Chris ti nach der eyn set zung vnd den wor ten des her ren/ die
er selbs redt/ Nempt vnd es set/ das ist mein leyb/ der für euch ge ben wirt.
Ne met vnd trin cket al le dar aus/ das ist mein blut das für euch ver gos sen
wirt zur ver ge bung der sünd. Mei ne oder ei nes an dern men schen wort ver ‐
mü gens nit/ das Chris tus leib vnd blut im abent des herrn ver han den sein/
son dern sein wort vnd be felh.

Frag. Sol man aber dz sa cra ment in ei ner oder zwayer ge stalt emp fahen?
Ant wort. Men schen tes ta men helt man fest vnd vnu er ruckt/ vil bil li cher sol
man des herrn Je su Chris ti tes ta ment las sen ge en wie ers be schay den hat. Er
hat bay de gstalt be fol hen/ dar umb sol man bay de emp fahen/ oder gar müs ‐
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sig steen. Got tes wort sol be ley ben vnd von kei nem men schen ver en dert
wer den.

Frag. Was sol man nach dem abent mal thun?
Ant wort. Man sol Got danck bar sein/ vnd sich vor sün den hüt ten/ dem
nechs ten die nen durch die lieb/ vnd al so mit der that be wey sen/ das wir
Chris ten vnd der ben des ewi gen le bens seyen. Das ver ley he vns Gott/
Amen.

Die gmey nen ge pet/ die man pflegt Collec ‐
ten zu nen nen.
Lie ben frewnd/ Chris tus vn ser lie ber herr/ auff das al le glau bi gen zu bit ten
ge raytzt wur den/ hat er gar ein tröst li che ver si che rung dem ge pet an ge hen ‐
ckt/ spre chend/ Su chet/ so werd jhr fin den/ Klopf fet an/ so wirt euch auff ‐
gethan/ Vnd wo zwen oder drey ver sam let sind in mei nem na men/ was sie
bit ten mei nen hym li schen va ter in mei nem na men/ das sol jnen wi der fa ren
von mei nem va ter im hy mel. Die weyl wir dann ein sol che ge ne di ge vnd
war haff ti ge zu sa gung Chris ti ha ben/ vnd sei ner vn ter wey sung vnd be felh
nach (wie das va ter vn ser anß weyst) schul dig sind für ein an der zu bit ten.
Dar zu auch durch den hey li gen S. Pauls zu sol cher für bit hoch ver ma net
wer den/ vnd man cher ley an li gen der not vnd vr sach vor han den sind/ die vns
bil lich zu bit ten be we gen/ So ver man ich euch jhr ge lieb ten Chris ten vn sers
her ren/ hal tent an am ge pet on vn ter loß/ Vnd son der lich die weil wir yet ‐
zund ver sam let sind in dem na men des herrn. So last vns zum ers ten hertz ‐
lich bit ten für die ge meyn Christ li chen kir chen/ für die kir chen die ner/ für
die ver kün der des worts Got tes/ das sie vn ser Got wöl be schüt zen wi der al le
an lauff vnd ver su chung des bö sen feyndts/ da mit sie auff dem star cken fel ‐
sen/ vn sern herrn Chris to Je su bes ten digk lich be ley ben.

Bit tend mit mir al so.

Al mech ti ger gü ti ger Gott/ vnd vat ter vn sers her ren Je su Chris ti/ der du vns
ernst lich be fol hen hast/ das wir dich bit ten sol len/ für ar bayt ter in die ernd ‐
te/ das ist/ für ray ne pre di ger dey nes worts. Wir bit ten dein grund lo se barm ‐
hert zig keit/ du wöl lest vns recht ge schaf fen le rer vnd die ner dei nes göt li chen
worts zu schi cken/ vnd den sel ben dein hayl sa mes wort in den mund ge ben/
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vnd in das hert ze/ das sie dey nen beu elch ge trew lich auß rich ten/ vnd nichts
pre di gen das sei nem hey li gen wort ent ge gen sey/ auff das wir durch dein
hy me lisch ewigs wort/ er ma net/ ge lert/ ge speyßt/ vnd ge tröst wer den. Thun
was dir ge fel lig/ vnd vns frucht bar lich ist/ Gib herr dey ner ge mayn dey nen
geyst/ vnd göt li che weyß heit/ das deyn wort vn ter vns lauf fe vnd wach se/
das sie die die ner/ deyn wort mit al ler fray dig keyt/ wie sichs gepürt/ re den/
vnd deyn hey li ge Christ li che ge mayn/ ge bes sert wer de/ vnd mit bes ten di ‐
gem glau ben dir die ne/ vnd in be kandt nus dey nes na mens be stan de/ durch
Je sum Chris tum vn sern her ren/ Amen.

Für die Obri ckeyt.

Laßt vns trew lich bit ten aus dem be felch vn sers her ren Je su Chris ti vnd sei ‐
ner Apo stel/ für al le welt li che Obri ck eit/ auff das wir ein ru wi ges/ stils le ‐
ben fu ren mü gen/ in al ler got se lig keyt vnd er bar ckeyt/ dann solchs ist gut/
dar zu auch an ge nem vor Got vn serm herrn/ wel cher wil/ das al le men schen
ge ne sen/ vnd zur er kant nus der war heit ku men.

Bit tend mit mir al so.

Barm hert zi ger hym li scher va ter/ in wel ches han de al ler men schen ge walt
vnd öb rig keit be ste het/ von dir ge setzt zur straff der vbel the ter/ vnd wolf art
der bi der leu te/ In wel ches hand auch steen al le recht/ vnd ge satz al ler
reych/ Wir bit ten dich/ si he ge ne digk lich auff vn seirn gne digs ten herrn den
Kay ser/ vnd al le Fürs ten vnd Her ren/ für nem lich auff un sern gne di gen her ‐
ren Marg gra fen Ge or gen/ auff die gant zen her schafft zu Bran den burg/ auff
al le or den lich öb rig keit/ da mit sie dz welt lich schwert jh nen von dir be fol ‐
hen/ im glau ben vnd forcht Got tes/ nach dei nem be felch/ fü ren mü gen/
Vmb schat te sie mit der krafft des al ler höchs ten/ er leuch te vnd er halt sie bey
dey nem göt li chen na men. Gib jh nen lie ber herr weyß heit vnd ver stand vnd
ein frid lich re gi ment/ auff das sie al le jh re vn tert ha nen in der war heit vnd
ge rech tig keit/ die dir herr ge fel lig ist/ re gie ren vnd be schier men/ Er len ger
jh nen/ o Got vn sers hayls/ jh re tag/ auff das dein göt li cher nam durch sie
ge hey ligt vnd ge preyßt wer de/ von nun an biß in ewig keit. Dar zu helff jn
Got vn ser va ter durch Je sum Chris tum vn sern her ren/ Amen.

Für ey nen ge mey nen fri de.
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Last vns auch gar ernst lich bit ten/ vmb ei nen ge mey nen landtsfridt/ auff das
der rech te go0t tes dienst vn ter vns auff wach se/ vnd Christ li che zucht zu ne ‐
me/ dann wo krieg vnd vney nig keit ist do ge et der rech te got tes dienst zu
grun de/ vnd fleußt ein vn glück aus dem an dern.

Al so bit tend.

Al mech ti ger ewi ger Got/ ein kö nig der eh ren/ vnd ein herr hy mels vnd der
er den/ durch wel ches geyst al le ding re giert/ durch wel ches ver se hung al le
ding ge ord net wer den/ der du bist eyn Gott des frids/ von dem al lein al le
ey ni ck eit zu vns kumpt/ Wir bit ten dich durch vn sern herrn Jhe sum Chris ‐
tum/ du wöl lest vns vn se re sünd ver ge ben/ vnd mit dey nem göt li chen frid
vnd ey nig keit be gna den/ da mit wir in forcht vnd zit tern dir die nen zu lob
vnd preyß dey nes na mens/ Amen.

Für al le vn se re Sün de.

Laßt vns auch bit ten für vn se re sün de vnd vber tret tung/ da mit wir Got be ‐
lay digt ha ben/ das er nicht wöl acht ha ben auff vn se re mis sethat/ vnd nit mit
vns in das ge richt tret ten/ son der ge denck sei ner barm hert zig keit/ vnd der
ver heys sung/ do er spricht/ Ich hab key nen lust ob des gott lo sen todt/ son ‐
der das ist mein lust/ das er sich von sei nem we sen ke re/ vnd le be.

Al so bit tend mit mir.

Barm hert zi ger Gott vnd hym li scher va ter/ des barm hert zig keit keyn en de
ist/ der du lang mü tig/ ge ne dig/ vnd von gros ser ge nad vnd trew bist/ vnd
ver gibst mis sethat/ vber tret tung/ vnd sünd. Wir ha ben lay der ge sün digt mit
vn sern vet tern/ wir ha ben mi iß han delt/ vnd sind gott loß ge we sen/ vnd dich
offt er zür net/ dir al lain ha ben wir ge sün digt/ vnd vbel vor dir gethan/ Aber
herr ge denck nicht an vn se re vo ri ge mis sethat/ laß bald dein barm hert zig ‐
keit vber vns grös ser sein/ dann wir sind fast el lend wor den/ hilff vns Gott
vn sers hayls/ vmb dei nes na mens eh re wil len/ Er ret te vns/ vnd ver gib vns
vn ser sünd vmb dey nes na mens wil len/ vnd von we gen dey nes lie ben sons
Je su Chris ti vn sers hay landts/ Amen.

Für die frücht der er den.
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Las send vns auch bit ten für die frücht der er den/ das sie Got wöl le ge seg nen
vnd be hüt ten/ vnd vns wol ge ra ten las sen/ vnd göt lich ge nies sen.

Bit tend al so.

O Her re al mech ti ger va ter/ der du durch dein ewigs/ gött lichs wort al le ding
er schaf fen hast/ ge seg nest vnd er helst. Wir bit ten dich/ das du dein wort
vm sern herrn Je sum Chris tum vns wol lest of fen ba ren/ vnd in vn ser hertz
pflant zen/ dar durch an vns ge seg net werd/ mit frucht ba rer wach sung/ vnd
gött li chem ge brauch vnd ge deyen/ vn ser ecker vn ser sche wer/ vnd al les was
zur leyb li chen not dürfft die net/ durch Chris tum vn sern herrn/ Amen.

Für die feyndt.

Las set vns auch bit ten für vn se re feyndt/ das Got sie fü re in jhr ey g ne er ‐
kant nus/ vnd von jhrem vn recht ab fü re.

Al so bit tend mit mir.

Al mech ti ger e2wi ger got/ der du vns be fol hen hast durch dei nen lie ben son/
vn sern herrn Je sum Chris tum/ das wir vn se re feyndt lieb ha ben sol len/ de ‐
nen/ so vns be lay di gen/ guts thun/ vnd für vn se re ver fol ger bit ten/ Wir
schreyen ernst lich zu dir/ das du al le vn se re feind wöl lest gne digk lich
haym su chen/ wa re rew jh rer sünd ver ley hen/ vnd ih nen mit vns vnd der
gant zen Chris ten heit/ eyn freundt lichs/ got forch tigs/ eyn hel ligs ge müt vnd
hertz ge ben/ durch vn sern herrn Je sum Chris tum/ Amen.

Für die ir ri gen im glau ben.

Dar ne ben/ weyl es yet zund die not hoch er for dert/ so las set vns auch ge ‐
trew lich bit ten/ für al le be kü mer te hert zen vnd ver wir te ge wis sen/ vnd für
die so mit fal scher ir ri ger le re be hafft sein/ auch für die/ so dem wort Got tes
ent ge gen sind/ vnd mit rath vnd that ver fol gen/ das sich Got jr er barm/ vnd
brin ge zu wa rer er kant nus der sün de vnd sei ner gött li chen gnad/ Amen.

Laß vns al so bit ten.

Barm hert zi ger/ gü ti ger Gott vnd va ter/ wir bit ten dich ernst lich vnd mit
gant zem hert zen/ du wöl lest al le die jhe ni gen/ so von Christ li chem glau ben
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ab ge wi chen/ oder usnst mit et li chen stu cken ir rendt/ vnd mit fal scher sched ‐
li cher le re be hafft oder ver gifft sind/ ve ter lich haym su chen/ vnd wi der brin ‐
gen zu er kant nus jhres irr thumbs/ das sie ein lust vnd ge fal len ge wyn nen ab
dey ner bes ten di gen/ eyn fel ti gen/ ewi gen war hayt/ vmb Je sus Chris tus ley ‐
den vnd ster ben wil len/ Amen.

Für an fech tung.

Las send vns auch bit ten Got vn sern her ren/ das er die welt vom irr thumb er ‐
lö sen wöl/ vnd auch von kranck hey ten/ theu e run gen/ ge fen ck nus sen/ ster ‐
ben/ vnd al ler wi der wer tig keit/ die durch den bö sen geyst vnd sched li chen
feynd/ zu ver derb nus seel vnd leyb/ vns wer den zu ge fügt.

Al so bit tend.

Al mech ti ger ewi ger Got/ ein trost der tra w ri gen/ ein sterck der schwa chen
laß für deyn an ge sicht durch vn sern her ren Je sum Chris tum ku men/ die bit
al ler de ren/ so in be küm mer nus vnd an fech tung zu dir seufft zen vnd
schreyen/ das me nigk lich mer cke vnd emp find/ deyn hilff vnd bey stand in
der zeyt der not/ Amen.

Für al le schwan ge re fra wen.

Las send vns bit ten Got vn sern her ren für al le schwan ge re fra wen/ das er jh ‐
nen wol ge ben sterck vnd hayl/ do mit sie gne digk lich von kinds ban den er ‐
lö set wer den.

Al so bit tend.

Al mech ti ger ewi ger Got va ter/ ein schöp fer al ler ding/ der du ge ne digk lich
ge seg net hast man vnd weyb/ vnd ge sagt/ Seyd frucht bar vnd meh ret euch/
auch ha stu dem weyb in kum mer zu ge pe ren zu ey nem hey li gen creut ze ge ‐
macht/ durch dey nen son vn sern her ren/ der vns von dem fluch vnnd sün ‐
den er lö set hat. Wir bit ten dich gü ti ger va ter/ her re vnd Got/ wöl lest die
frucht ihres leybs/ dein ay gen werck er hal ten vnd be wa ren/ vnd vnd ter dem
creutz in der be küm mer li chen ge purt nicht ver der ben las sen/ son der gne ‐
digk lich vnd mit frid ent pin den/ durch Chris tum Je sum vn sern her ren/
Amen.
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Eyn ge meyn ge pet für al le

men schen es sey öb rig keit/ pre di ger oder an de re/ auch ver fol ger des Eu an ‐
ge lij be tref fend etc.

Al so Bet tend.

Al mech ti ger ewi ger Gott/ der du wilt/ das al le men schen ge ne sen vnd zu er ‐
kant nus dei ner göt li chen war heit ku men/ Wir bit ten dein gött li che mai es tet/
durch Je sum Christ dein ey ni gen son vn sern herrn vnd hay land/ du wöl lest
dein gött li ge ge nad/ geyst/ vnd hilff mit tay len al ler or den li cher öb rig keyt/
das sie frid lich vnd wol re gie ren al len Chris ten li chen die nern dei nes hey li ‐
gen worts/ das sie recht vnd frucht bar lich le ren/ vnd wöl lest durch dei nen
al mech ti gen ge walt vnd vner forsch li che weiß heyt/ wi der stand thun al len
de nen/ die dein hei lig wort has sen/ vnd mit fal scher leer vnd vnor den li chen
ge walt ver fol gen/ sie er leuch ten/ vnd zu er kandt nus dei ner her lig keit fü ren/
auff das wir al le in eym stil len/ ge ru wi gen/ vns t re f li chem le ben/ die reych ‐
tumb dei ner göt li chen ge nad/ durch ein ray nen ge lau ben er ler nen/ vnd dir
ey ni gem wa ren Got vnd herrn al ler herrn/ mit vol ku men hert zen/ in hey lig ‐
keit vnd ge rech tig keit/ die dir ge fel lig ist/ mö gen die nen/ durch vn sern
herrn Je sum Christ dei nen son/ der mit dir in ey nig keit des hey li gen geysts
lebt vnd herscht/ ein ey ni ger wa rer Got ym mer vnd ewigk lich Amen.

Eyn an de re Collect.

Al mech ti ge Got/ der du bist ein be schüt zer al ler die auff dich hof fen/ on
wel ches ge nad nie mandt nichts ver mag/ noch et was vor dir gilt/ laß deyn
barm hert zig keit vns rey ch lich wi der fa ren/ auff das wir durch dein hey li ges
ein ge ben/ ge den cken was recht vnd gut ist/ vnd durch deyn krafft auch das ‐
sel bi ge vol brin gen/ vmb Je sus Chris tus vn sers herrn wil len/ der mit dir her ‐
schet vnd lebt in ewig keit/ Amen.

Ca te chis mus, Das ist Vn ter richt zum Christ li chen Glau ben wie man die ju ‐
gent le ren vnd zie hen sol, in frag weyß vnd ant wort ge stelt. Item, Et li che
Christ li che Collec ten oder ge bet für ge mey nes an li gen der Chris ten heyt.
Nurem berg 1528.
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Quel len:
Sämt li che Tex te sind der Glau bens stim me ent nom men. Hier sind zu meist
auch die Quel l an ga ben zu fin den.
____----____----____----____----____----____----____----
Die Bü cher der Glau bens stim me wer den kos ten los her aus ge ge ben und dür ‐
fen kos ten los wei ter ge ge ben wer den.
Die se Bü cher sind nicht für den Ver kauf, son dern für die kos ten lo se Wei ter ‐
ga be ge dacht. Es kommt je doch im mer wie der zu Fra gen, ob und wie man
die Ar beit der Glau bens stim me fi nan zi ell un ter stüt zen kann. Glü ck li cher ‐
wei se bin ich in der Si tu a ti on, dass ich durch mei ne Ar beit fi nan zi ell un ab ‐
hän gig bin. Da her bit te ich dar um, Spen den an die Deut sche Mis si ons ge ‐
sell schaft zu sen den. Wenn Ihr mir noch ei nen per sön li chen Ge fal len tun
wollt, schreibt als Ver wen dungs zweck „Ar beit Ge rald Haupt“ da bei – Ge ‐
rald ist ein Schul ka me rad von mir ge we sen und ar bei tet als Mis si o nar in
Spa ni en.
Spen den kon to: IBAN: DE02 6729 2200 0000 2692 04, 
BIC: GE NO DE61WIE
Al ter na tiv bit te ich dar um, die Ar beit der Lan des kirch li chen Ge mein ‐
schaft Schloss platz 9 in Schwet zin gen zu un ter stüt zen. Die Lan des kirch ‐
li che Ge mein schaft „Schloss platz 9 in Schwet zin gen ist ei ne evan ge li sche
Ge mein de und ge hört zum Süd west deut schen Ge mein schafts ver band e. V.
(SGV) mit Sitz in Neu stadt/Wein stra ße. Der SGV ist ein frei es Werk in ner ‐
halb der Evan ge li schen Lan des kir che. Ich ge hö re die ser Ge mein schaft nicht
sel ber an, und es gibt auch kei nen Zu sam men hang zwi schen der Ge mein de
und der Glau bens stim me, doch weiß ich mich ihr im sel ben Glau ben ver ‐
bun den.
LAN DES KIRCH LI CHE GE MEIN SCHAFT „SCHLOSS PLATZ 9“ 68723
SCHWET ZIN GEN
Ge mein schafts pas tor: M. Stör mer, Mann hei mer Str. 76,
68723 Schwet zin gen,
IBAN: DE62 5206 0410 0007 0022 89
Evan ge li sche Bank eG, Kas sel

http://www.glaubensstimme.de/
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An dre as Jans sen 
Im Kreuz ge wann 4 
69181 Lei men
Na tür lich su che ich im mer noch Leu te, die Zeit und Lust ha ben, mit zu ar bei ‐
ten - wer al so In ter es se hat, mel de sich bit te. Mei ne Email-Adres se ist: web ‐
mas ter@glau bens stim me.de. Ins be son de re su che ich Leu te, die Tex te ab ‐
schrei ben möch ten, be ste hen de Tex te kor ri gie ren oder sprach lich über ar bei ‐
ten möch ten oder die Pro gram mier kennt nis se ha ben und das De sign der
Glau bens stim me ver schö nern kön nen.

mailto:webmaster@glaubensstimme.de


25

Inhaltsverzeichnis

Vorwort 1
Katechismus 2

Von den Artickeln des Christlichen Glaubens. 2
Von den zehen Gepoten 5
Von dem Vater vnser. 9
Von dem Gesatz vnd Euangelio 11
Von dem Tauff. 12
Von dem Sacrament des leybs vnd bluts Christi. 15

Die gmeynen gepet/ die man pflegt Collecten zu
nennen. 17

Für die Obrickeyt. 18
Für eynen gemeynen fride. 18
Für alle vnsere Sünde. 19
Für die frücht der erden. 19
Für die feyndt. 20
Für die irrigen im glauben. 20
Für anfechtung. 21
Für alle schwangere frawen. 21
Eyn gemeyn gepet für alle 22
Eyn andere Collect. 22

Quellen: 23


	Vorwort
	Katechismus
	Von den Artickeln des Christlichen Glaubens.
	Von den zehen Gepoten
	Von dem Vater vnser.
	Von dem Gesatz vnd Euangelio
	Von dem Tauff.
	Von dem Sacrament des leybs vnd bluts Christi.

	Die gmeynen gepet/ die man pflegt Collecten zu nennen.
	Für die Obrickeyt.
	Für eynen gemeynen fride.
	Für alle vnsere Sünde.
	Für die frücht der erden.
	Für die feyndt.
	Für die irrigen im glauben.
	Für anfechtung.
	Für alle schwangere frawen.
	Eyn gemeyn gepet für alle
	Eyn andere Collect.

	Quellen:

